
Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt             3.  Juli 2002 

- Zentrale Dienste und Finanzen - 

Niederschrift  

über die 22. Sitzung des Ortsgemeinderates Gau-Weinheim am Mittwoch, dem 26. Juni 
2002, um 20.00 Uhr im Turnsaal des Kindergartens. 

An der Sitzung nahmen teil: 

Ortsbürgermeister Hans-Bernhard Krämer als Vorsitzender 

1. Ortsbeigeordneter Karl-Werner Stumm 

2. Ortsbeigeordnete Angelika Dern entschuldigt 

sowie die Ratsmitglieder: 

Zöller, Karl-Wilhelm ab 20.04 Uhr 

Huth, Philipp 

Becker, Willi entschuldigt 

Mauer, Heidrun ab 20.16 Uhr 

Gottschlich, Erwin 

Bechtluft, Hans-Hermann 

Nauth, Franzl 

Freitag, Dirk nicht anwesend 

Mattheis, Danja 

Kaufmann, Ortwin entschuldigt 

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21.10 Uhr  

Gemäß § 69 GemO nahm Andrea Töpel als Vertreterin der VG-Verwaltung Wörrstadt an 
der Sitzung teil. 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die 
Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragte Obgm. Krämer TOP 7 wegen fehlender 
Beratungsgegenstände abzusetzen. Einstimmig wurde dem Antrag zugestimmt. 
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T a g e s o r d n u n g:  

Öffentlich:  

1. Bestellung eines Schriftführers gemäß § 41 (1) GemO; 

2. Nachwahl 

a) einer Person in den Haupt- und Finanzausschuss 
b) einer Person als Stellvertretung in den Dorferneuerungs- und Bauausschuss  

3. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur Stellung eines Antrages auf 
Erteilung einer Ausnahmegenehmigung von der Verpflichtung zur Vorlage eines 
Haushaltssicherungskonzeptes für die Haushaltsjahre 2002/2003  

4. Beratung und Beschlussfassung zum regionalen Raumordnungsplan 
hier: Stellungnahme der Ortsgemeinde  

5. Mitteilungen und Anfragen. 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Sitzung haben Zuhörer 30 Minuten Gelegenheit, 
Fragen zur örtlichen Verwaltung zu stellen sowie Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten. 

Nicht öffentlich  

6. Beratung und Beschlussfassung über Bauangelegenheiten 

7. Mitteilungen und Anfragen. 

TOP 1 - Bestellung eines Schriftf ührers gem äß § 41 (1) GemO 

Frau Töpel von der VG-Verwaltung Wörrstadt wurde zur Schriftführerin bestellt. 

  

TOP 2 - Nachwahl einer Person  

a. in den Haupt - und Finanzausschuss  
b. als Stellvertretung in den Dorferneuerungs - und Bauausschuss  

zu a) 

Vorschlag von RM Huth (Wählergruppe Zöller): 

bisher: Friedhelm Jöst neu: Heidi Schertel 

Einstimmig wurde offene Abstimmung beschlossen. 

Einstimmig - bei Stimmenthaltung von Obgm. Krämer (gemäß § 36 (3) GemO) -
wurde Heidi Schertel als ordentl. AM in den Haupt- und Finanzausschuss gewählt 

Ab 20.04 Uhr nahm RM Zöller an der Sitzung teil. 
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zu b)  

Vorschlag von RM Huth (Wählergruppe Zöller): 

bisher: Ottmar Griesheimer neu: Bardo Enders 

Einstimmig wurde offene Abstimmung beschlossen. 

Einstimmig - bei Stimmenthaltung von Obgm. Krämer (gemäß § 36 (3) GemO) -
wurde Bardo Enders als stellv. AM in den Dorferneuerungs- und Bauausschuss 
gewählt. 

  

TOP 3 - Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur Stellung 
eines Antrages auf Erteilung einer Ausnahmegenehmig ung von der 
Verpflichtung zur Vorlage eines Haushaltssicherungs konzeptes f ür die 
Haushaltsjahre 2002/2003  

Die Beschlussvorlage zu diesem TOP ging den RM'ern bereits mit der Einladung zu. 

Nach ausführlichen Erläuterungen durch Obgm. Krämer wird dem Antrag auf 
Erteilung einer Ausnahmegenehmigung von der Verpflichtung zur Vorlage eines 
Haushaltssicherungskonzeptes für die Haushaltsjahre 2002/2003 einstimmig 
zugestimmt. 

Der OGR bittet Frau Blum als zuständige Haushaltssachbearbeiterin um 
Übersendung einer Kopie der Stellungnahme an die Kommunalaufsicht. 

Ab 20.16 Uhr nahm RM Mauer an der Sitzung teil. 

  

TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung zum regionalen Raumor dnungsplan  

hier: Stellungnahme der Ortsgemeinde  

Die Beschlussvorlage zu diesem TOP ging den RM'ern bereits mit der Einladung zu. 

Ortsbürgermeister Krämer gab einige Erläuterungen zu diesem TOP. Anschließend 
hatten die RM'er Gelegenheit, anhand einer Karte die vorgeschlagenen Maßnahmen 
anzuschauen. 

Um weitere, detaillierte Informationen einholen zu können, wurde der TOP einstimmig 
abgesetzt. Des weiteren soll sich der Landwirtschaftsausschuss im Vorfeld dazu 
beraten. 

  

TOP 5 - Mitteilungen und Anfragen  

Bzgl. des VG-Weinfestes bedankte sich der Vorsitzende beim Bauern- und 
Winzerverein, beim Landfrauenverein, bei der Schreinerei Dern, bei der Fa. 
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Dexheimer und beim Blumenhaus Frondorf für ihre Mitwirkung. 

Im Hinblick auf das VG-Weinfest 2003 in Gau-Weinheim liegen bereits Helferanfragen 
vom Bürgertreff und der Freiw. Feuerwehr vor. 

Der 1. AGENDA-Tag findet am 07.07.2002 im Wörrstädter Schulzentrum, 
Humboldtstraße 1, statt. 

Rheinhessenwein e.V. sucht Bewerberinnen für das Amt der Rhh. Weinkönigin. 
Bewerbungsschluss: 05. August 2002. 

Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis Alzey-Worms mbH ruft zum 
Wettbewerb "Weindorf 2002 des Landkreises Alzey-Worms" auf. Anmeldeschluss: 
15. Juli 2002. 

Konzessionsabgabe 2001 des EWR Worms: 30.764,54 DM. 

Kostenanteil für die Straßenoberflächenentwässerung 2002: 6.534,74 €. 

Der Vorsitzende bedankte sich bei den Kiga-Eltern für die Aufstellung des 
Klettergerüstes. 

Er teilte weiterhin mit, dass der erforderliche Spielsand (30 t) für den Kiga 690,05 € 
kostete. 

Die Kreisverwaltung Alzey-Worms gewährte einen Zuschuss i.H.v. 134,86 € für die 
Stereoanlage im Jugendraum (1/3 der Anschaffungskosten). 

Bzgl. der Ganztagsbetreuung hat die Kreisverwaltung Alzey-Worms einen Zuschuss 
zu den Anschaffungskosten (Betten, Decken etc.) in Aussicht gestellt. 

Die Fa. EHL, Neu-Bamberg, stellt für den Friedhof zwei "flair-Blockstufen" kostenlos 
zur Verfügung. 1. Ortsbeigeordneter Stumm wird diese bei Gelegenheit abholen. 

Die diesjährige Seniorenfahrt findet am 06. August statt und geht nach Speyer und 
Umgebung. 

Ende öffentlicher Teil: 20.50 Uhr 

Anwesende Zuhörer machten von der Zuhörerfragezeit Gebrauch. 

Hans-Bernhard Krämer  

Ortsbürgermeister 
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